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Kleine Lokainachrichtcn! Tue noch fünf Arbeits- -
Morgenstunde hat Gold im

Munde," dachte wahrscheinlich der ane bis mm Schluß öesÄandit, der heute früh nach 6 Uhr

Zlchtimg, Songir! f
Da heute 'abaünlnefmWw Pro

U, die li'ttc var deut Stiftungsfest
der Concordia", stattfindet, sind
die Mitglieder deS HrrrciichorS des
Musilvereins' dringend orsncht, jich
tiollzählm eiiizvslnden. Die Probe
wird infolge der Krankheit des Di,
rigenten Reese vcnn

Hy. Lchnauber geleitet werden,
DaS aJtofiMVomitcfe.

den 108 Nord 11. Str. wohnenden m ' - -
Chas. Lampert auf .feinem Wege utomobil - Konzur Arbeit in der Nahe oer Schmelz testes :werke aufzuhalten verkuclite. Al

stnctsicnmmi aus
Dem Leserkreise!

Tribüne" ist großartig.
Frau Wlax Mariens von Pcrsia,

Ja., schreibt: Die Tribüne" ist

großartig'? jc&ct Teutsche sollte sie

Ijfcn.

Famose Artikel. V
Herr C. Meihner, iiassierer der

(litt) Saviirgs Bank von Avoca, Ja.,
bestellt die Tägliche .Omaha Tri-

büne" für Dr. . Wunsch in Port-lan-

Orcg., 'mit folgenden Worten:
Der Herr Doktor bekommt im We-ste- n

draußen - nur die englisch-freundliche- n

Artikel aufgetischt, so- -

Lampert NeißauS nahm, gab d&

traßenraubcr einen chuf; auf ihn
ab und brachte ihm eine Wunde, amin r y. - ... e?. e ...Pi .W -snnuae orr eueiiz vr iniuna Fuße , bei, die- - jedoch nicht gcfahr
lich ist.

r !JN oer wrocery von Joe

Jeder Kontestant sollte von jetzt ab bis zum
Schluß unabläßlich an der Arbeit bleiben,

wenn er den Sieg davontragen will!

I. I. Ochsner ans Clay County an dcr'Spihe!

Friedman, 210?'3l. 33. ett:, Der.

suchte Mittwoch abend ein bewafs
neter Noaer die Ladcnkasse m plün,

0rn ORiisisKjdm! ,

t .
Da am Samstag den 19. Februar

auch der schon früher angesetzte Maö-- ,
kenball des Plattdütschen Vereen
stattfindet, hat das Verguügliiigs-Komite- e

des Omaha Musik-Verein- s

beschlossen, die große Preis-Make-ra-

des Musik-Verein- s aiif Sainö-ta- g

'den 26. Februar zu verlegen.
Dagegen wird die" auf Sonntag den
27. Februar angesetzte Abend-Unterhaltu-

bereits ernt Sonntag den

20. Februar abgehalten werden. Ein
kurzes, aber gediegenes Programm
ist hierfür in Aussicht genommen.
Das Programm für Februar lautet
also folgendermaßen:

Sonntag den. 13. Februar: Stif-tungsfe- st

der Concordia".

Sonntag den 20. Februar: Abend-Unterhaltu-

mit Tanzkränzchen.

Samstag den 26. Februar: Oiroße
Preis-Maskera- für die Mitgedcr
und Freunde.

Sonntag dcn 27. Februar: Tanz-
kränzchen für Mitglieder und ihre
Freunde.

Interessante Streiflichter.
König Ferdinand von Billgaricii

ist in Begleitung des bulgarischen
Ministerpräsidenten und des Gene

ralstabschcfs Jccoff im Großen
Teutschen Hauptquartier eingetrof-
fen. Russische Streitkräfte haben,
Nachrichten aus Koiistantiuopel zu

daß er die meiste Zeit Katzenjammer dcrn, während sich Friedman mit
seiner ffrau allein im Laden be

fand. Friedman leistete jedoch Wr
derstand, und es gelang ihin, dem
farbigen Banditen den Revolver zu
entreißen und denselben auf die

hat. Ich glaube, Ihre famosen Ar-
tikel werken ihm die Leber schon

aufklären. Hier ist Gut Glück
,und Gutes (edeihen" der Tri-

büne" und 'ihrem Präsidenten.

Eine echt deutsche Zeitung.
Herr A. I. Tschacker von, Canton,

seine ganze Kraft anwenden ' und seim
.Nittstrnvven in voller Äahl und

ten und durch Erneuerung von al-

ten, können sie liessen, den Sie da
vonzutragen. Jeder Kontestant sollte!

Straße zu treiben. '
Die im Logierhause 1911

lirnn Crr. wohnende 85jährige Har sich vornehmen, m der ihm noch ver
Ziel

MlS
der

Kraft antreten lassen, um das
zu erreichen.

Kontestant I. I. Ochsner
Clan Countn steht heute an

bleibenden Zeit eine bestimmte An!

Der große Antomobil-Konte- st der

Täglichen Omaha Tribüne geht jetzt

rasch feinem Ende entgegen. Die
ioiitestanten .hoben nur noch fünf

Arbeitstage vor sich, und diese sollten
sie gründlich ausnutzen. Sie sollten
von jetzt ab unabläßlich an der Ar
beit blibess, denn nur durch fortge-
setztes Werben von neuen Abonnm

Nebr., bestellt in einem ',och,t lnnr riet Higby wurde Mttwoch abend
essantcn Brief, in dem er über diefm ihrein Zimmer bewußtlos aufge

zahl-neue- r Äoonncmenrs zu .man-
nen, und nicht ruhen und rasten,
lri3 er sin prsrmnrf sint sFr (nsstc sisfi

neutrale .Haltung der Regierung be- mnoon. t tronicnoe via e aus Spitze: der zweite ist Gco.Allgaier
aus Otoe Eounty. und der dritte
Siaxl Phillipsen ans Scward.einem Gaskocher, von dem sich derrechtigte jUagcn führt, die Tägliche

ein gewisses Ziel setzen und dann
Tribüne, wob rr schreibt: Schon
öfters hatte ich Gelegenheit, Ihr ge

Gasschlauch gelöst hatte, waren die

Ursache. Die Polizeiärzte brachten Die Namen der Kontestänten und lhrc Slimmcnzahl sinö wie folgt:

ciiil nächsteil liioning abend ist die
oii jenem Abend stattfindende Ge
schäftsv?rsainnilng des Mnsiklier.
eins auf Tienftag den 15. Februar
verlegt worden.

Fred Daikcr, Sckr.

Teutscher Daincn.Bkrein.

Die regelmäßige Versammlung
deS Tentschen Tamen.Bereins finoct
morgen. Freitag, nachmittags, im
Deutschen Hause statt: wichtige Ge.
fchäfte stehen auf der Tagesordnung.
Bor allen Dingen werden die letzten
Vorbereitungen für den am 19.

stattfindenden großen Preis-Maskenba-

der 'gemeinschaftlich mit
dein Onwha Plattdeutschen Verein

abgehalten wird, getroffen werden.
JedeS Mitglied ist freundlichst ht

der morgigen Versammlung
bcizuwohncn.

Personalien.

Herbert Schrader der Sohn des
in Süd Omahct wohnenden Herrn
.Henry Schröder, welcher seit zwei

Monaten an Typhus tind der Lun-

genentzündung schwerkrank darnie-dcrla- g.

ist crfteulichcrtöeise soweit
hergestellt,-da- er sich im Freien

kann.
Es freut imS. berichten zu können,

daß es Andreas A. 5ttnder, Sohn
von Herrn und Frau Otto Kinder,
der sich kürzlich im St. Joseph
.Hospital einer dritten Operation un-

terziehen musste, den Umständen
nach gut eht und er sich auf dem

Wege der Besserung befindet.

die Bewußtlose durch Anwendungschätztes Blattzu lesen, und sonnt ist
eö schön und gut. daß wir eine echt

deutsche Zeitung im Staat Nebras'i
des Pullmotors ins Leben zurück,

Die Linnae Lind
l'lom aus Des Moincs, welche von
dort mit dem Rollschuhlehrer Ärdis

haben.
'- Wirkt wie Balsam. .

' Herr" P. W. Nickel aus Elm

I. I. Ochsner, Clay &..
Gco. Allgaier, Otoe Co..
5larl.Phillipsen, Seward C
Fr. Dittmann, Tixon Co..
Julius Festner, Douglas Co

Fred. Stanb, Platte Co..
John Grohmann, Knox. Co

. .62,000

. .50,000

. .34,000

. .26,000

..24,000

..12,100

..12,000

. .10,100

Anqnst Weudt, Seward Co.
Fred. Sander, Platte Co

Herma Post, Cedar Co

Heinrich Jorgens, Tripp Co., So. Tak
F. W. Sodmann, R.chardson Ca....
Hans Langbehn, Knox Co.. ........
T. W. Stuhr, Carroll Co, Ja
Christ. Christtansen, Sarpy Co

.395,100

.380,500

.375,200

.302,500

.302,400

.350,700

.328,000
. .72.000
. .66,000

wood, Neb., teilt uns mit: Ich suchte
unter den englischen Zeitungen eine

folge, eine weitere Niederlage m
Persien erlitten und befinden sich

auf der Flucht.
. Lancaster. Die hier in Konven-
tion versammelten Kohlengräber
Englands, haben sich gegen Kon-

skription in irgend welcher Form
ausgesprochen.

unparteiische m finden, aber der B. Wragge, Seward Co . . .

Christ. Otto, Crawford Co., Ja.gebens. und war schon ganz außer
mir, als ich zufällig den, Namen der
Tribüne in einer englischen Zeitung London. ' Aus dem indischen

Fenn er ausgerückt war, wurde Mitt
woch nacht mit ihrem Seladon im
Auditorium verhaftet und wird ai
ihre Angehörigen in Des Moines
zurückgesandt werden.

Das demokratische Zentral-Komite- e

wird anr Samstag in Ornia-h- a

zu einer Sitzung zusaumientreten.
Die Mitglieder wcxden abends Gäste
des Jacksouian Club sein.

Die Studenten des staatlichen
landwirtschaftlichen College in Lin-

coln werden am kommcndcnMon-ta- g

den Piehhöfen in Süd Omaha
ihreii jährlichen Bestich abstatten.
Ein vorzügliche's Programm ist zur

K$2Sj.Hauptquartier zu Tehli sind hierals deutsches Blatt angegeben fand
Ich schrieb sofort an Sie und be

8
stellte die Tribüne, die ich hiermit

2auf ein we?tetts Jahr erneuere.
Ihre Tribüne wirkt auf das deutsch..'

Gemüt, wie Balsam auf die Wunden
Gute Bedienung des Publikumsdes Fleisches. Die Emschaltungcn 'i

Unterhaltung der Gäste aufgestellt

des Herrn Redakteurs in die Sägen
berichte sind sehr, erquickend. ,

Marktberichte.

Nachrichten eingetroffen, wonach
die von den Türken belagerte Gar
nison in üut-el-Ama-ra in Mesopo-
tamien nicht gefährdet sei. Es heißt,
die Garnison könne sich mit Leich-

tigkeit einen Weg durch die Reihen
der Belagerer bahnen und sich mit
den Truppen des nur 20 Meilen
entfernt stehenden Generals Aylmer
vereinigen. Englische Prahlerei.)
General Townfend aber ist ange
wiesen, die Stadt, welche von gro-

ßein strategischen Wert sei, unter ah
len Umständen zu hatten.

Berlin. Alle -- amerikanischen

Kriegskorrespondenten sind von der
obersten Heeresleitung eingeladen

worocn.

?

V

t . v j r ruo smnana, w. moznax.

Höchster Preis $11.15.

St. Joseph Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr' 2,500. Markt
lanniain fest.

Rindvieh Zufuhr 4,900.
Beef Stiere, Markt fest. -

. . Wilson soll hier sprechen.

. Washington, 10. Febr. Eine
Delegation aus Ncbraska unter Lei-tun- g

des Senators Hitchrock sprach

gestern bei dem Präsidenten Wilson
vor und ersuchte ihn. bei seiner
nächsten Redctour auch in Oingha
und Lincoln Ansprachen zu halten.
Der Präsident erklärte, er würde die

Einladung in Berücksichtigung zic

l,cn. habe sich jedoch noch nicht
"eine zweite Nedctour zu

unternehmen. Die .Delegation be-

stand auö C. H. Pickens von Oniaha,
und Ti. 5. Harvham. S. B. Grain

Jährlinge, gute bis beste $8.50 Y höchster Preis $835.
9.00.

Ziemlich gute bis gute $6.75 die deutsche Westfront drei Tage

Schweine Zufuhr 12,500. Markt
stark. 5 höher.

Durchschnittspreis $8.008.05.
Höchster Preis $8.20.

Schafe Zufiihr 4,000. Markt fest.

Höchster Preis $11.10.

lang, beginnend am 15. Februar,
zu besuchen, um ihre Eindrücke nie- -

7.40. ; ..

Mittelmößiye $5.75 6.50.
Heiferö. Markt fest.
Corn-gefütter- te Beeves. .

verzuschreiben. Man ist in Deutsch
land offenbar übenengt, daß sich die

z

i
rd

Gute bis .beste, schwere $7.0 Beziehungen zu den Ver. Staaten

Wir, glauben, daß wir der öffentlicheuWohlfahrt durch unsere ftä

di'gen Ausdehnungen und Verbesseruugen unseres Betriebes und Eigen-

tums, womit wir der stetig steigenden Nachfrage des Publikums ach Wer

gröfzerung des Fernsprechnetzes nachkommen, am besten dienen.

Um Geld für die neuen Llusdehnungen zu erlangen, ist, es nötig,
daß wir gute Dividenden zahlen. Kein Mensch wird sein Geld i ein

Unternehmen stecken, solange er nicht überzengt ist, daß dasselbe sicher

angelegt ist und gnte Dividenden abwirft.

Wir habe absolut keine verwässerten Aktien". Ein Dollar ist

angelegt für jedes Dollars Wert in ausgegebenen Aktien. Dies ist über

ollen Zweifel durch Hunderte Untersuchungen von Kommissionen und Ne

giernngs-Angestellte- n bewiesen
'

Damit' wir imstande sind, die Einlagen unserer Aktionäre sicher z

stellen, und unsere Bedienung des Publikums verläßlich und dauernd zu

gestalten, halten wir eine genuMde Reserve zurück, m unser Eigentum
wieder neu errichten oder neu erbauen zu Können, falls eö durch Feuer
oder Stürme zerstört werden'sollte, oder ausgearbeitet oder veraltet wird.

Ein stetiges Festhalten an dieser Politik hat uns in den Stand gesetzt,

Ihnen die bestmöglichste und billigste Telephon-Bediennn- g in der Welt

zukomme z lassen.

Fkr.,.2razlk.,Woods und J,-,R-i.

,,?. fii?,J'mTsn i Tush nu3 At
b.W. . i

Mittelmäßige $7.507.90
. Omaha Getrcidemarkt.
. Omaha, 10. Febr. 1916.

Harter Äeizcn
uu.uv r"- - ) , -

Ziemlich gute, biI gute $.20

wesentlich gebecrt haben.

Achtung, Deutsche!
Kommt zu I. F. C. Rumoljr für

besten Limburger Käse, geräucherten
Catfisch, Hafenpfcfser. Bier und
Schnaps haben wir auch zu ver--

7.50. :
- Kühe. Markt fest. 'i- -

msf

Nr. 2.9121
Nr. 3. II412 117

A 107113

lanta, Ga., und , Tallas, Tex., wa-

ren Delegationen erschienen, - um
ebenfalls den Präsidenten zu einem
Besuch einzuladen. v

Achtung, Mitglieder des Clatönia
KrikgerBcrc!n- -

' Gute bis beste Kühe $.00 6.75
Ziemlich gute biö gute $5:85

13. Straße,kaufen. 207 sudliche

Oniaha, Neb.
S

i

t
l

t
I
Z

!

6.00. ,

Mitewäßige $1.25-5.3- 5.

Gute 'bis beste Heisers 6.25-7.0- 0.

Ziemlich gute bis gute $5.25--

"Mittelmäßige $1105.00. '
Gras-gcfüt- t. Kühe $5.5) 0.50

Deutscher Landwehr-Verei- n Omaha.
Der zuerst auf den 26. Februar

vereinbarte Maskenball findet Um-stän-

halber acht Tage später, also

g,u Sonnabend den 4. März, statt.
Gras-gefüt- t. Heifcrs $0.007.08' Stockcrs wlb Feeders, Markt

NEBRASKA TELEPHONE COMPANYfest. - ,
Gute bis beste Feeders $7.00

7.00.
Mittclinäßige $0.507.00.
Gewöhnliche $5.506.50.

Clatonia. O., Februar 1916.

Da die am Donnerstag den 27.
Januar angekündigten,
lung wegen ungünstigen Wetters
nicht stattfinden konnte, so seien die

Mitglieder hiermit benachrichtigt,
das; diese Versammlung am Sams-

tag den 19 Februar, nachmittags
2 Uhr in Hallam abgehalten werden
soll.

Deir Kameraden zugleich die Nach-

richt, daß der Hallam Dciäfche Ber.
ein ebenfalls am ' 19. Februar,
abends 7 Uhr, seine monatliche

niit einem anschließenden
Familien-Vergnüge- ablsalten wird.
Wer von uns bleiben will, ist gewiß
herzlich eingeladen.

F chachenmeyer, Sckr.

Weißer Frühjahrswcizen
, Nr. 2. 119121

Nr. 3. 116118
Durain Weizen

Nr. 2. 114115
Nr. 3. 11211?

Weißes 5korn

Nr. 3. 686812 '

Nr. 4. 6560
Nr. 5. 60 6212
Nr. 6. 5455

Gelbes Korn
Nr. 3. 68'. 69'
Nr. 4. 66I2 6?i
Nr. 5. 6 112 611.
Nr. 6. 5662 i

Gemischtes Korn
Nr. 3. 671268 '
Nr. 4. 656612
Nr. 5. 0062
Nr. 6. 6062

Weißer Hafer
9Cc 2. 46461--
Standard Hafer 45452
Nr. 3. 45451i

. Nr. 4. 44it44i2
Gerste - '

Malzgerste 6771
Futtcrgerste 6 166

Roggen
Nr. 2. 9293
Nr. 3. 91-- M)2

Gute bis beste Stockers $7,00

jfy
zDS

Wie in früheren Jahren Sticke-

rei", so "ist ganz besonders jetzt

Häkeln" zum Losungswort unserer

Fraiienwelt geworden in der freien

Zeit, die sie ihren Pflichten abge-

winnt. Und darin hat sie auch Recht,

da man ja ohne große Mühe und

Kosten etwas Schönes und doch .zu-glei-

Nützliches für seine Freunde
oder sich selbst herstellen kann. Da-b-

kommt ihr als guter. Ratgeber
unser Buch No. 3 zur Hilfe. Außer
20 verschiedenen neuesten Mustern
von Passen oder Jochs sind sehr

niedliche lcichtanzufertigende Muster
von Schals, Pantoffeln. Dcckchen,

Handtaschen, Häubchen und Filet-arbeite- n

darin enthalten, welche ohne

Frage großen Beifall finden werden.

Säumen Sie ,iUii mit der Bestellung
dieser nenesten Ausgabe.

7.65.
Mitelmäßige $6.357.00.
Gewöhnliche $5.506.50.
Stock Heifers $5.757.00.
Stock Kühe $1.756.50.
Stock Kälber $0.'2.5 7.25. '
Veal 5iälbcr $0.009.75.' Butts. Staas K5.00 6.50. s

Schweine Zufuhr 20,500. Markt

Ächkmg. Sachsen! 5 höher.
Durchschnittspreis $7.707,85.
Höchster Preis $7.95.

Schafe Zufuhr 11,000. Markt fest
Lämmer $10.75.
Lämmer $10.50-10.- 90.

9.10.

' "' '
' '" ' '

i'
'

" " " i
Buch' Na. 3 I 5?5

Jährlinge, gute bis beste $8.7
9.15. MI rfe- - ,f(r

I 12c 1 irll HlP GeMSVWidder, gute bis beste $7.00

Sonntag, de 13. Februar,

Feiet des 25jährigen
Stiftungsfestes.

des

Sachsen-Verein- s

im
'

Teutschen Hans.
Me Mitglieder und Freunde

des Vereins sind dazu ' freund,
lichjt eingeladen. ,

1

Anfang 7.30 Uhr abends.

Das Äomikee.

Gustav Iahn, Vorsitzender.

perpro Buch
Post.vS" P

7.75. .

Mutterschafe $7.007.40.

Chicago Marktbericht. tu Zu bestellen

urch die

Kansns Citi Getrcideniarkt.
Kausas City, 10. Februar..

Harter Weizen
Nr. 2 119128 '
Nr. 3 117125
Nr. 1 108113

Roter Weizen
Nr. 2 126131
Nr. 3 118128
Nr. 4 101120

Gemischtes Korn
Nr. 2 70
Nr. 3 6768
Nr. 4 051260

Gelbes Korn ,

Rindvieh Zufuhr 6,000. , .Markt
Omaha Tribune,

1311 Howard Str. Omaha, Nebr. fJÄa
jfeälMarkt

ftst.
Höchster Preis $9.75.

Schweine Zufuhr 40,000.
meistens 10 höher. ,

Durchschnittspreis $8.20-Höchf- ter

Preis $8.40.

--S.35.
' TMlr--i mmiSchafe Zun,hr 18.000. Markt 10 PWt'U

Das Glück im Winkel"
aufgeführt von dem '

Bsutschstt SchKttfplslsVsVeZtt
der Ncbraska Staats-Universkt- ät

Zum Besten des Frauen Hilfs'Vcreltt

ZNonlag. den u. efclZmar 1910, aöends 8 Ahr
"

OMAHA MUSIK-VEREI- N 17. und Cass Straiie

EINTRITT 50 CENTS

Wr M-f--A'
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'HjPliSK--:

M
' 25 niedriger.

. Höchster Preis $11.50. .

' $taua$ City Marktbericht,

. im .

Rindvieh Zustlhr 2,500. Markt rw ss koßkt ick!
k hin !, am bat uniitn ?Iait In

be Stft ilnfl um (k'ltaRmin Rett Wutme6lU

.Nr. 2 70'-- 71
Nr. 3 70 .

Nr. 4 707012
Weißes Korn-Nr- .

2 681z I
Nr. 3 4247
Nr. 4 68

Weißear Hafer-- "
Nr. 2 48 HO

Nr. 3 4646
Nr. 4 434310

Geniischter .arer
'

Nr. 2 7.052
Nr., 3 17', f. t8i
Nr. 1 47- -13

langsam, fest.
Höchster Preis $3.40.

'siiihe, Markt fest, schwach.
Stockcrö. Martt fest.

Starter, Mark t fest. , '
Schweine Zufuhr 8j)00.
.13 näher. ,

in fammtTi. Xd nierm lln tnnn tintrf.,. 3tnit 61 n?ch fein Hau kttia. (ittriien
in urt ecn: Bitte. ItUtn ii mit mit, ich

Ml ntttt gürt Hute grtt Wt tonn."

Auto gency, 435 S. 13. St. Omahi, Neb.
mim Lk,,a nikmall a

Unvndaulichkeit. HMarkttln Si us

The Farnam Älleys
I79.IZFcrr,m Kr.,

- Tnrchschuitiöpreis $7.75 8.15. mWF?wHnckitcr Preis $8.22a;
Tchnje-Zuiic- hr 7,000. Markt fest

j abemnirt auf die Tägliche Tribüne.
$4.00 das Jahr durch die Post.mmMmmumvasiiammmiimmmwm


